
Entdecken, 
erleben, erproben

Museumspass für Grund-
und Förderschulen in der 

Region Kassel

eine gemeinsame Aktion von 
Museen und Schulen



Kulturelle Vielfalt
• Als Kulturstadt verfügt Kassel über eine Reihe herausragender Museen und die 

drittgrößte Museumsdichte der Bundesrepublik. Neben dem in das UNESCO 
Weltkulturerbe aufgenommenen Bergpark Wilhelmshöhe, dem Weltdokumentenerbe 
der Brüder Grimm und der Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK) mit ihren 
Sammlungen von internationalem Rang bieten auch die städtischen Museen und das 
privat geführte Museum für Sepulkralkultur großartige Sammlungen und 
Ausstellungen an. Diese Museumslandschaft rundet der Landkreis Kassel mit einer 
Vielzahl von kleineren Museen ab. 

• Alle Museen haben eine stark ausgeprägte Individualität. Keines ist so wie das andere, 
sowohl von den Exponaten her wie von deren Darbietung. Mit dieser kulturellen 
Vielfalt vor der Haustür sind Museumsbesuche für Schulen eine gute Ergänzung zur 
unterrichtlichen Arbeit. Museen sind Lern- und Begegnungsorte, die Pädagog*innen 
darin unterstützen, Wissensvermittlung kreativ, kooperativ und individualisierend zu 
gestalten. 

• Kaum ein Schulfach, das nicht von Museen und den dort präsentierten Themen 
profitieren könnte.
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Die Arbeitsgruppe
Der Museumspädagogische Rat ist eine Initiative von
Museumspädagog*innen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
sowie einer Mitarbeiterin des HKM-Projektes Prosüm Nr. 11
„Entwicklung außerschulischer Lernorte“ im Bereich der Archiv-,
Museums- und Gedenkstättenpädagogik, Frau Sabine Lempp.

Frau Lempp ist auch zukünftig verantwortlich für die Planung von
Fortbildungen und die Kooperation zwischen Schule und Museum.

Die Arbeitsgruppe hat das Ziel, die kulturelle Bildung an den
Schulen zu fördern und Museumsbesuche für Schulen attraktiv zu
gestalten, wobei die Hessischen Rahmenpläne in der
Vermittlungsarbeit berücksichtigt werden.

Diese Arbeitsgruppe arbeitet mit dem Verein KulturNetz und den
Kooperationspartnern im Landkreis Kassel gemeinsam am Projekt.
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Museen, die sich am Projekt beteiligen

❖ Grimmwelt

❖ Fridericianum

❖ Hessisches Landesmuseum 

(MHK)

❖ Museum für Sepulkralkultur

❖ Naturkundemuseum

❖ Neue Galerie (MHK)

❖ Orangerie (MHK)

❖ Schloss Wilhelmshöhe (MHK)

❖ Spohr Museum

❖ Stadtmuseum

❖ Glasmuseum Immenhausen

❖ Hessische Braunkohle 

Bergbaumuseum

❖ LandMuseum Wülmersen

❖ Regionalmuseum Alte Schule / 

Gemeinde Kaufungen

❖ Regionalmuseum Wolfhager 

Land

❖ Schloss Wilhelmsthal

❖ Stadtmuseum Hofgeismar

O
b

en
: B

ild
ar

ch
iv

 G
la

sm
u

se
u

m
 Im

m
en

h
au

se
n

, M
it

te
: 

B
ild

ar
ch

iv
 B

er
gb

au
m

u
se

u
m

, u
n

te
n

: B
ild

ar
ch

iv
 G

R
IM

M
W

el
t

K
as

se
l



Museumspädagogik am Beispiel der MHK
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Durchführung

Lehrer*innen, die eine erste Klasse übernehmen, 
können sich zum Projekt anmelden. 

In den nächsten vier Jahren sollen vier bis sechs 
Museumsbesuche mit der Klasse durchgeführt 
werden. Dazu gehört auch das Weltkulturerbe 
Bergpark Wilhelmshöhe. 

Zur Durchführung erhalten die Lehrer*innen ein 
Materialpaket.

Zu den Materialien gehört ein Gutschein für einen 
kostenlosen Workshop im Museum.  

Die Abrechnung ist einfach, im Museum muss nur 
ein einfaches Formular abgegeben werden. 
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Der Museumspass als Stempelheft

• Die Pässe bleiben in der Schule.

• Für einen Museumsbesuch erhalten die 
Schüler*innen ihren Pass.

• Sie tragen Namen ein, kleben vielleicht ihr 
Foto ein.

• Im Museums erhalten die Kinder einen 
Stempel des Museums.

• Sie können  anschließend den Pass gestalten, 
Bilder und Texte einlegen. 

• Am Ende des 4. Schuljahrs erhalten die 
Schüler*innen eine Urkunde.

• Wenn Kinder mit der Familie, Verwandten 
oder Freunden ein Museum besuchen, 
bekommen sie einen Aufkleber vom Museum, 
den sie später in der Schule in den Pass 
einkleben können.



Fortbildungen

Begleitend zum Projekt sind Fortbildungen geplant. Die Teilnahme
am Projekt wäre wünschenswert ist aber nicht verpflichtend.
Folgende Inhalte und Fragen sind Themen:

• Vorstellung der Sammlung des Museums bei einem Rundgang.

• Welche Inhalte und Themen bietet das jeweilige Museum für die
Primarstufe an?

• Klärung der Bedingungen, wenn eine Schulklasse oder
Arbeitsgruppe das Museum besucht. Z.B. wie sieht es mit der
Barrierefreiheit im Museum aus?

• Was ist bei einem Museumsbesuch mit der Schulklasse oder der
Arbeitsgruppe zu berücksichtigen ?

• Information über das Projekt Museumspass.

• Austausch Schule und Museum
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Internet
Die Museen in Kassel und der
Region haben alle
unterschiedliche Träger. Für
Lehrer*innen ist es schwierig,
sich schnell einen Überblick
über das museale Angebot für
Schulen zu verschaffen, denn
es gibt keine gemeinsame
Übersicht.

Mit dem Internetauftritt
wollen wir einen Beitrag zur
Übersicht leisten, über
Angebote für Lehrer*innen
informieren und auch auf die
digitale Präsenz der Museen
aufmerksam machen.

▪ www.museumspass-region-kassel.de

http://www.museumspass-region-kassel.de/


Fragen????

Unsere Fragen: 

• Welche Probleme gibt es 
aktuell, ein Museum zu 
besuchen?

• Wie erreichen Angebote der 
Museen am besten die 
Schulen?

• Wie können die Museen die 
Schulen unterstützen? 

Ihre Fragen?


